Hinweise zur Vorlage (vor dem Versand löschen)
• Bei Unterbringung nach § 1831 BGB beendet die Verlegung auf eine offene Station die Unterbringung in der Regel faktisch.
• Ausnahme nach KG Berlin (1 W 170/03, 1 W 182/03): probeweise Verlegung in engem zeitlichen Zusammenhang mit dem Ende der Genehmigung (im entschiedenen Fall die letzten zehn Tage). Andere Gerichte sehen dies strenger.
• Siehe Merkblatt „Verlegung von der geschlossenen auf die offene Station“.

[Briefkopf der Klinik / Abteilung, Station, Telefon, Fax]
[Ort], den [Datum]
[Frau/Herrn] [Name der Betreuerin / des Betreuers]
[Anschrift]
per Fax / E-Mail: [ … ]

Eilt!
Probeweise Verlegung auf eine offene Station
Betroffene Person: [Herr/Frau] [Vorname Name], geboren am [TT.MM.JJJJ],
wohnhaft [Straße Hausnummer, PLZ Ort]
Sehr geehrte[r] [Frau/Herr] [Name],
die von Ihnen betreute oben genannte Person befindet sich seit dem [Datum] in unserer stationär-psychiatrischen Behandlung. Seit dem [Datum] erfolgt die Behandlung auf der geschlossenen Station mit betreuungsgerichtlicher Genehmigung der Unterbringung nach § 1831 BGB (Amtsgericht [Ort], Az. [Aktenzeichen]), die am [Datum] endet.
Erfreulicherweise hat sich der psychische Zustand in den letzten Wochen kontinuierlich gebessert. Es besteht die begründete Hoffnung, dass mit Ablauf der Genehmigung in [10] Tagen eine ausreichende Stabilisierung erreicht ist, um die Behandlung [ambulant / freiwillig stationär] fortzuführen.
Wir möchten [Frau/Herrn] [Name] deshalb ab dem [Datum] probeweise auf die offene Station [Bezeichnung] verlegen, um den sonst abrupten Übergang von der geschlossenen Unterbringung zur Entlassung zu erleichtern. Sie können sich in dieser Zeit ein Bild davon machen, ob gegebenenfalls eine Verlängerung der Genehmigung zu beantragen ist. Sollte sich der Zustand verschlechtern, ist eine Rückverlegung auf die geschlossene Station vorgesehen.
Wir bitten Sie, der Verlegung zuzustimmen und das Betreuungsgericht hiervon in Kenntnis zu setzen. Eine vorzeitige Beendigung der Unterbringung ist ausdrücklich nicht beabsichtigt, da es sich um eine probeweise Verlegung im engen zeitlichen Zusammenhang mit dem Ende der Genehmigung handelt (vgl. KG Berlin, 1 W 170/03 und 1 W 182/03).
Für Rückfragen erreichen Sie uns unter [Telefonnummer].

Mit freundlichen Grüßen


	[Name]
	[Name]

	Oberärztin / Oberarzt
	Stationsärztin / Stationsarzt
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